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PLATMAT adj. ind., ab 1908; ‘glatt und dunkel’ – ‘gładki i ciemny’:
[hapax] vor 1908 Sw Sak P〚latmat〛. – nur Sw (garb.). � Etym: nhd.
*plattmatt ‘platt = flach geglättet + matt = nicht glänzend, stumpf; vgl.
plattblank = bei den Gerbern glatt und blank bearbeitetes Leder’, Cam. ❖

Auch wenn die deutsche Zusammensetzung nicht belegt ist, ist sie jederzeit
möglich und als deutsches Vorbild sehr wahrscheinlich (vgl. plattblank bei
Campe).
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